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01.04.2019 
 

Praxisintegrierte Ausbildung – PiA 
Erzieherinnen und Erziehern 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
nach der Versendung unserer Stellungnahme durch Frau Born, ergaben sich einige richtige 
und wichtige Nachfragen, die wir als tief im Thema stehende Betroffene, nicht ausreichend 
erläutert haben. Daher ergänzen wir unsere Stellungnahme von gestern wie folgt:  
  
1. Wieso sollen Kreis bzw. Stadt die Ausbildungsgehälter unserer Azubis übernehmen?  
Der Vorschlag zur Finanzierung des neuen Ausbildungsganges (3/5 Standortgemeinde, 2/5 
Kreis) stammt von der Kreisverwaltung. Beigefügt ist der „Steckbrief“ des Projektes, wie er 
den Trägern im Kreis Herzogtum Lauenburg am 31.01.2019 zur Verfügung gestellt wurde. 
Um unser starkes Interesse an der Regelung zu bekräftigen, haben wir der Stadt bereits an-
geboten einen Eigenanteil von 1/5 zu übernehmen, so dass Stadt und Kreis paritätisch je-
weils 2/5 übernähmen.   
  
2. Wenn im dritten Jahr die Gehälter vom Träger übernommen werden, warum nicht min-
destens teilweise schon früher?  
a) Das Problem liegt darin, dass nach bisherigem Kenntnisstand die Auszubildenden in den 
ersten beiden Jahren der Ausbildung nicht auf dem Fachkraft-Kind-Schlüssel angerechnet 
werden dürfen, d.h. die zusätzlichen Personalkosten überhaupt nicht in die Finanzierung 
einfließen. Zum Vergleich: Ein Kochlehrling kann bereits nach wenigen Tagen zum Umsatz 
beitragen, indem er Kartoffeln schält oder Geschirr spült. Unsere Azubis tragen nach den 
Plänen des Kreises erst nach zwei Jahren zum Betrieb/Umsatz bei.  
b) Wie in 1 beschrieben, haben wir der Stadt angeboten 1/5 des Gehalts zu übernehmen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Hagenkötter 
Geschäftsführer 

http://www.montessori-nord.de/
http://www.montessori-nord.de/


Steckbrief 
Name: PiA  

Start: Schuljahr 2019/20, sprich August 2019!  

Bewerbung:  vom 01. bis 28. Febr.`19 (regelhaft) 

Dauer: drei Jahre (nach 2 Jahren Anerkennung zum SPA – ohne  

             separate Prüfung !) 

Einstiegsvoraussetzung:  lt. Fachschulverordnung (Anlage) 

Angestrebter Abschluss: Staatlich anerkannte/r Erzieher/in  

Grundlagen: Landes-Lehrplan (Auszug Anlage),  

                       KoopVereinb. plus Anstellungsvertrag  

Klassengröße: 25 Schülerinnen und Schüler (Regel-Größe) 



Steckbrief (Seite 2) 

Theorie/Praxis insg.:  2.600 / 1320  Stunden lt. VO, aber * 

Schule: 2 Tage (10 Unterrichtsstunden (07.30 bis 15.50 Uhr)) / Woche 

Praxis: 3 Tage Praxis im Anstellungsverhältnis / Woche 

             zweites Arbeitsfeld notwendig lt. Lehrplan;  

             Anleitung durch Praxis & Schule (mögliche Praxisaufgaben +  

             Beurteilungskriterien werden gern zur Verfügung gestellt) 

Ferien: (-), ggf. Urlaub lt. Anstellungsverhältnis  

Abschließende Prüfung: Facharbeit + 3 Prüfungsklausuren  

Vergütung: lt. TvAöD-Pflege im ersten Jahr 1.140 €,   

                    im zweiten Jahr 1.226 €, im dritten Jahr 1.377 € brutto 

Ggfs. finanzielle Unterstützung: 3/5 Standortgemeinde, 2/5 Kreis (bitte anfragen)  

 

* Rechenbeispiel (6, 5 Std am Kind x 3 Praxistage die Woche x 44 Wochen im Jahr x 3 Ausbildungsjahre = 2574 Praxisstunden) 

 

 

hagenkoetter
Hervorheben


